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^ 211. Dienstag , den 9 . September 1890. 16. Jahrgang.
-

- D errtsch es M e ß ch »
; >— Aus Anlaß der Anwesenheit des Kaisers in der Provinz

k Schleswig - Holstein sind den nachbenannten Personen Orden bezw ,
k das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen , und zwar haben erhalten :
scden Stern zum Rothen Adler -Orden zweiter Klasse : Graf Adolf

von Reventlow , Erbherr auf Wittenberg ; den Rothen Adler -Orden
- dritter Klasse mit der Schleife : Dr . Bossendnhl , Geheimer Medizinal -
( Rath und ordentlicher Professor an der Universität , Clausen ,
( Konsistorial -Rath , Eckermann , Geheimer Justiz -Rath uud Ober -
, Landesgerichts -Rath , Dr . Hensen , Geheimer Medizinal -Rath und
i ordentlicher Professor und Dr . Schwartz , Kvnsistorial -Rath und
: Kirchenprobst , sämmtlich zu Kiel ; den Rothen Adlerorden dritter
: Klasse : Bokelmann,Landes -Oekonomie -Ralh und Vorsitzender Direktor
des Schleswig -Holsteinischen landwirthschaftlichen Generalvereins

'
zu Kiel ; den Rothen Adler -Orden vierter Klasse : Dr . Blaß , ordent¬
licher Professor an der Universität zu Kiel , Boysen , Oekonomie -
Rath zu Kiel , Brvckenhuus , Amtsgerichts -Rath zu Kiel , Ferchen ,
Direktor der Provinzial -Blindeuanstalt zu Kiel , Jeß , Pastor zu
Kiel , Dr . Kawerau , ordentlicher Professor an der Universität zu' Kiel, Dr . Ligowski , Professor an der Marine -Akademie und -Schule
zu Kiel , Nees v . Esenbeck, Vorstand des Kaiserlichen Chronometer -

^ Observatoriums zu Kiel , Paschburg , Telegraphen -Dtrektor zu Kiel ,
Tasche, Postrath und kommissarischer Ober -Postdirektor zu Kiel ;
den Kronen -Orden erster Klasse : v . Steinmann , Wirklicher Ge¬
heimer Rath cnd Ober -Präsident der Provinz Schleswig -Holstein ;
den Kronen -Orden vierter Klasse : Maaß , Marine -Lazareth -Jnspektor
zu Kiel , Muudt , Werft -Verwaltungs -Sekretär zu Kiel . Ferner
sind ernannt : der Konsistorial -Präfident Dr , Mommsen z » Kiel zum
Wirklichen Ober -Konsistorialrath mit dem Range der Räthe erster
Klasse , der ordentliche Professor der Astronomie und Direktor der
Sternwarte in Kiel Dr . Krüger und der Oberbürgermeister Toos -
:büy zu Flensburg zu Geheimen Regierungsräthen , derKom .uerzien -
rath Sartori zu Kiel zum Geheimen Kommerzieurath , der Rechts¬
anwalt und Notar Brandt zu Kiel zum Justizrath , der Rechnungs¬
revisor bei dem Oberlandesgericht in Kiel , Müller , zum Rechnungs¬
rath , der erste Gerichtsschreiber bei dem Landgericht in Kiel ,
Sekretär Böger , zum Kanzleirath , der Ingenieur und Direktor der

; Hvwaldtswerke zu Kiel , Howaldt , zum Kommerzieurath . Dem
Ländesdirektor der Provinz Schleswig -Holstein , von Ahleseld , zu
Kiel ist der Rang der Räthe zweiter Klasse , und dem Bürger¬
meister Fuß daselbst der Titel „ Oberbürgermeister " verliehen worden .

Arolsen , 6 . Sept . Der Erbprinz (Garde -Ulanenoffizier )
ist im Manöver in Schlesien an Gelenkrheumatismus erkrankt .
Der Hofarzt Dr . Mandel ist telegraphisch hinbeordert .

Homburg v . d . H . , 6 . Septbr . Fürst Bismarck besuchte
gestern Nachmittag den Schießplatz und zeichnete sich in das dort
ausliegende Ehrenbuch ein . Um 7i/z Uhr Abends brachten die
Hamburger Vereine dem Fürsten einen Fackelzug , an welchem sich
die Bevölkerung zahlreich betheiligte . Schützenhauptmaiin Woditza
brachte ein Hoch auf den Fürsten ans , welches dieser mit einem
jubelnd aufgenommenen Hoch auf Kaiser Wilhelm erwiderte . Der
Fürst erschien bei dem im Kurgarten abgehaltenen Fest , wo er
von dem zahlreichen Publikum aufs Herzlichste begrüßt wurde .

Homburg v . d . H, , 6 . Sept . Der Fürst und die Fürstin
Bismarck sind heute Nachmittag 5 Uhr unter lebhaften Hochrufen
des zahlreichen Publikums abgereist .

Swinemünde , 5 . Sept . Der vom Vulkan für den Nord¬
deutschen Lloyd neuerbaute Schnelldampfer „ Spree " ist nach glänzend
vollendeter viertägiger Probefahrt nach Swinemünde zurückgekehct .
Die Maschine des Schiffes ist die größte , welche nach den: drei¬
fachen Expansionssystem bisher überhaupt erbaut wurde und indizirt

üs Im Banne geheimer Mächte .
Original - Roman von Adolphe Beltzt .

(Fortsetzung.)

„ Wenn Sie die Gunst Ihrer Gattin verscherzt haben , sage
ich , so ist dies Ihr Fehler , und Ihre Aufgabe ist es , denselben
wieder gut zu machen . "

„ Ich kann es nicht, "

„ Wie ? Sie setzen mich in Verwunderung Baron . "

„ Nein , ich kann es nicht , denn — ich mag es nicht , ich
will es nicht, " rief Merieux heftig aus . „ Ich ertrage es nicht ,
diese Liebeskomödie , wie ich es nannte und wie sie es ist , noch
länger zu spielen , da ich sie nachgerade zu lange gespielt , nm sie
noch gut spielen zu können ! Ich wollte das Geld dieses Weibes ,
nicht ihre unerträgliche Liebe , mit der sie mich verfolgt — ich
wollte ihr Vermögen besitzen, nicht ihr in Liebe schmachtender
Sklave sein — ich habe , vor Ihnen wenigstens , nie behauptet ,
sie zu lieben , und will von Ihnen nicht au diese verwünschte
Liebe gemahnt sein , die ich ihr schulden solle . Ich habe für Sie ,
Fürst Orsiloff , gethan , was ich vermochte , mich ein Jahr hindurch
zu dieser mich langweilenden , mir das Leben sauer machenden
Heuchelei der Liebe hergegeben , um von der Vernarrten Millionen
zu erlisten , von denen ich nichts hatte , nichts genoß , die ich Ihnen
in den Schooß warf — zehn Millionen , mein Herr , Sie dürfen

- zufrieden sein ! Jetzt will ich Ruhe haben , Freiheit , von Ihnen
: und von ihr — ich wünsche nicht , weiter zu gehen !"

Der Fürst stieß leise zischend die Luft durch die Zähne , ohne
indeß im Geringsten seine äußere Ruhe zu verlieren .

„ Gut , gut , mein Herr "
, sagte er , „ fahren Sie fort , sagen

Sie mir , was Sie mir zu sagen haben , und ich werde Ihnen
antworten . "

i dreizehntausend Pferdekräfte . Schiff und Maschine haben durch
musterhafte Ausführung allen Erwartungen entsprochen und wurde
der Dampfer noch auf See durch den Norddeutschen Lloyd vom
Vulkan übernommen .

. Koburg , 6 . Sept . Die Herzogin von Koburg -Gotha ist
heute Mittag , der Herzog von Edinburg heute Abend nach hier
zurückgekehrt .

Frankfurt a . M . , 6 . Sept . Fürst Bismarck mit der
Fürstin und dem Professor Schweninger kamen ans Homburg um
5 Uhr 40 Minuten hier an , speisten auf dem Hauptbahnhof und
fuhren um 7 Uhr 28 Minuten , von einer großen Menschenmenge
begrüßt , nach Varzin weiter .

Brauns chweig , 6 . Sept . Den „ Amtlichen Anzeigen " zu¬
folge werden die beiden ältesten Söhne des Prinzregenten , die
Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht , am 1 . Oktober
d . I . in Berlin Aufenthalt nehmen , um Konfirmationsunterricht
zu genießen .

Karlsruhe , 6 . Septbr . Der belgische Ackerbauminister
Bruyn und der luxemburgische Ministerpräsident Eyschen sind nach
Kenntinßnahme der landwirthschaftlichen Einrichtungen Badens ,
durch welche dieselben sehr befriedigt wurden , wieder abgereist .

M » Hla « L.
Wien , 6 . Sept . Der land - und forstwirthschaftliche Kongreß

wurde heute Mittag geschlossen. Clarke -London dankte Namens
der fremdländischen Theilnehmer für die gastliche Aufnahme . Der
Vorsitzende Graf Kinsky schloß den Kongreß mit einem begeistert
aufgenommenen Hoch auf den Kaiser .

Paris , 6 . Septbr . Der englische Premierminister Lord
Salisbury ist mit Familie hier eingetroffen . — Nach Meldungen
der Morgenblätter hätte der Senegal im französischen Sudan in¬
folge plötzlicher Ueberschwemmung große Vorräthe an Maaren ,
Lebensmitteln und Munition vernichtet ; zahlreiche Personen seien
ertrunken . Die projektirte militärische Sudnncxpeditiou sei hier¬
durch verzögert worden .

Paris , 6 . Sept . Die beiden französischen Martneingenieure
Georges Hersent und Renaud untersuchen gegenwärtig das Bett
des Kanals bei Folkestone , um festzustellen , ob der Plan des Baues
einer Brücke über den Kanal ausführbar ist . An der französischen
Küste sind die sehr zufriedenstellenden Untersuchungen schon beendigt .
Auch das bisherige Ergebuiß am englischen Gestade läßt annehmen ,
daß der Boden der See fest genug ist, um den Bau darauf aus¬
führen zu können . Fast an allen Stellen der projektirten Route ,
mit Ausnahme der Sandbänke , ist das Wasser gleich tief .

Paris , 6 . Sept . In finanziellen Kreisen beschäftigt man
sich vielfach mit dem Plan , eine Bahn durch die Wüste Sahara
zu erbauen . Bier Linien sind in Vorschlag gebracht . Für 2 der¬
selben sollen auch bereits die Mittel garantirt sein . Die Regierung
soll sich gleichfalls mit diesem Plan beschäftigen .

Rom , 4 . Sept . England und Italien haben beschlossen, die
neue Regierungsform in Brasilien anzuerkennen . Der brasilianische
Geschäftsträger ist von Crispi empfangen worden , um diesem das
neuere Dekret seiner Regierung über die Einwanderung zu über¬
reichen , nach welchem die zuerst angeordneten Verfügungen , die den
Widerspruch Italiens hervorriefen , entsprechend abgeändert wor¬
den sind .

Rom , 4 . Sept . Der Kardinal - Staatssekretär Rampolla hat
den Befehl erlassen , daß die Katholikenkongresse in schnellerer
Reihenfolge tagen . Dieselben sollen regelmäßig in den verschiedenen
Ländern Europas sich folgen , damit die Agitation für die weltliche
Herrschaft des Papstes wachgehalten werde . Wie es scheint, wird
die Anordnung des Vatikans gewissenhaft befolgt , denn auf die

„ Noch einmal , die Rolle ist mir verhaßt , die man zu spielen
mir aufgebürdet , und mir verhaßt geworden , weil sie mir lang¬
weilig , lästig , widerwärtig ward ! " fuhr Merieux fort , in seiner
ausbrechenden Heftigkeit einen Ersatz für feinen wirklichen Muth
suchend , dem gefürchteten Orsiloff entgegenzutreteu . „ Ich will
das Leben , die Millionen , den Preis , den ich für mich gewonnen ,
genießen , in voller Lust , in vollen Zügen — wozu nützt mir
sonst ihr Besitz ? — uud die Verhaßte , Lästige schlägt mich mit
ihrer Eifersucht , ihrem Verlangen nach ewiger Liebe und Treue
in Sklavenfesseln ! Ich will sie nicht mehr tragen , ich will frei
sein — "

, „ Genug , genug !" unterbrach ihn Orsilvff kalt und scharf ,
mit ein wenig erhobener Stimme , „ Sie vergessen , Baron de Me¬
rieux , bei Ihrem Caleül , Ihren Wünschen uud Entschlüssen nur
einen "kleinen , doch nicht zu beseitigenden Neüenumstaud : mich !
Ich bin noch da , mein Herr , und ich verzichte nicht auf jene
fünfzehn Millionen . "

Er hatte sich erhoben und trat dicht vor Merieux hin , kalt
und unverwandt in das unsicher umherschweifende Auge des Ba¬
rons blickend.

„ Sie haben , mein Herr "
, fuhr er ruhig fort , „ einen Fehler -

begangen , wenn Sie den Ernst , die Wichtigkeit der Verpflichtung
vergaßen , in der Sie sich befinden . Doch einen größeren Fehler
begingen Sie , wenn Sie vergaßen , daß Sie einem Mann , wie ich
es bin , diese Verpflichtung schulden. Versuchen Sie es nicht , sich
ihr zu entziehen , Baron de Merieux , versuchen Sie nicht , mit
mir zu spielen — es würde Ihr Verderben sein . Noch einmal
also : wollen Sie erneut und so lange , bis Sie Ihren Zweck er¬
reicht , Ihr Aeußerstes bei der Baronin aufbieten zur Erlangung
der Summen , deren Sie bedürfen , um Ihre Schuld bei mir zu
tilgen ? "

Der Baron versuchte es noch einmal , sich durch seine Hef¬

kürzlich in Deutschland abgehaitenen Kongresse wird in Barcelona
demnächst einer folgen und in Belgien sowie in der Schweiz sollen
weitere stattfinden .

Madrid , 6 . Sept . Bei der Abreise des Ministers Canovas
del Castillo wurde nach dessen Wagen mit Steinen geworfen ; die
betr . Personen sind ermittelt uud verhaftet .

Lissabon , 6 . Septbr . Infolge der betreffs des englisch¬
portugiesischen Vertrages herrschenden Mißstimmung fanden lärmende
Kundgebungen statt . Der Ministerrath trat deshalb heute zu¬
sammen .

Ostende , 6 . Sept . Major v - Wißmann wurde im königl .
Schlößchen gestern zum Diner geladen , wobei der König , die
Königin und die Prinzessin Clementiue anwesend waren . Heute
Vormittag reiste Major von Wißmann nach Bremen ab .

Belgrad , 4 . Sept . Von Persönlichkeiten , welche der Königin
Natalie sehr nahe stehen , wird der A . R . K . mitgetheilt , daß die
von auswärtigen Blättern gebrachte Meldung , die Königin beab¬
sichtige den zwischen ihr und König Milan während des serbisch¬
bulgarischen Krieges stattgehabten Briefwechsel zu veröffentlichen ,
unbegründet ist.

Athen , 5 . Sept . Bon einer großen Gefahr , in welcher
die Kaiserin Friedrich noch am Tage vor ihrer Abreise sich mit -
sammt der königlichen Familie befunden hat , wissen jetzt nachträg¬
lich die griechischen Blätter wie folgt zu berichten : Nach der Be¬
sichtigung des im Piräus ankernden englischen Geschwaders waren
die hohen Herrschaften nach dem Phaleron gedamvst , woselbst ,
wie schon gemeldet worden , die Kaiserin Friedrich im Hause des
Deutschen Generalkonsuls , Herrn Lüders , die Abschiedsbesuche eini¬
ger Damen empfing . Nach der Beendigung des Empfanges traten
die Herrschaften in einem Sonderzuge die Rückreise nach Athen an ,
um sich von dort nach Tatoi zurückzubegeben . Es war bereits
Abend geworden , als das Abfahrtssignal ertönte . Plötzlich wur¬
den die hohen Reisenden durch das schrille Pfeifen der Maschine
erschreckt und gleich daraus hielt der Zug . Man sah aus dem¬
selben Gleise , nur .iue ganz geringe Strecke von dem Zuge ent¬
fernt , einen andern Train halten . Durch irgend ein Versehen
hatte man das Gleise nicht für den königlichen Zug frei gelassen
und so kam demselben von Athen ans ein anderer entgegen . Der
Lokomotivführer des Extratrains erkannte erst im letzten Augen¬
blicke die ernste Gefahr , da eine Curve den entgegenbrausenden
Zug verdeckt gehalten hatte . Der Maschinist verlor jedoch nicht
die Geistesgegenwart , er gab das Warnungssignal , welches glück¬
licherweise den anderen Maschinisten auch zu sofortigem Bremsen
veranlaßt ? , und unmittelbar vor einander kamen die beiden Züge
zum Stehen . Der König hat dem Maschinisten dankend die Hand
gereicht und ihm in Athen ein namhaftes Geldgeschenk auszah¬
len lassen .

Zanzibar , 5 . Sept . Das dem ersten nach Ostafrika ab-

gegangenen Reichspostdampfer „ Reichstag " widerfahrene Unglück ist
durch hier eingelaufene Nachrichten leider bestätigt . Die Hoffnung ,
das Schiff mit Assistenz S . M . S . „ Schwalbe " abzubringen , ist
immerhin noch vorhanden . Nach der Kollision mit dem Dampfer
des Sultans auf der Rhede von Sansibar ist der „ Reichstag "

unbeschädigt weiter gegangen , eine Nachricht , die mit ziemlicher
Bestimmtheit darauf schließen läßt , daß bei der erfolgten Strandug
Menschenleben nicht verloren gegangen sind . Bei der Enge des
Fahrwassers in dieser Gegend der ostafrikanischen Küste ist ein
Auslaufen sehr leicht möglich . Es ist noch hervorzuheben , daß der
Führer des „ Reichstag "

, Kapitän Jerchau , in den ostafrikanischen
Gewässern befahren i ;t . Direkte Nachrichten sind schwer zn er¬
halten , -da cs an einem Kabel zwischen Dar -es- Salam und Zanzibar
fehlt . Die ersten zuverlässigen Nachrichten werden von der zur

tigkeit i -.i Trotz zu versetzen, der ihm Muth zum Widerstande
gegen Orsiloff gab .

„ Meine Schuld gegen Sie ! " fuhr er erregt auf . „ Ist diese
in der That denn so groß ? So groß , daß Sie mit zehn Milli¬
onen nicht getilgt ist , die ich Ihnen gab ? Was haben Sie für
mich gethan ? Mir die Frau genannt , die mein geschicktes Handeln
mir zu gewinnen wußte . Es war nichts weiter als ein guter
Rath , gestehen Sie es zu , Fürst Orsiloff . Und sind für diesen
guten Rath , sagen wir nicht : für diesen geschäftlichen Wink , mein
Herr — zehn Millionen Francs nicht hinreichend als Ihr Ge¬
winn ? Sie sind kein Kaufmann , Fürst Orsiloff , kein Kommissio¬
när , denke ich . " Der Baron versuchte es , sich stolz in die Brust
zu werfe » . „ Soll ich mit Ihnen feilschen müssen ? "

Orsiloff kreuzte die Arme über die Brust und blickte Me¬
rieux kalt und starr an .

„ Baron de Merieux, " sagte er , „ Sie sind ein Narr . Zn
sehr ein Narr , um ganz ein Schurke zu sein . "

„ Mein Herr — " brauste der Baron empört auf .
„ Still ! Beruhigen Sie sich !" herrschte ihn der Fürst kalk

zu . „ Für jedes meiner Worte soll Ihnen Genugthuung werden ,
wie ein Kavalier sie fordern darf , — wenn Sie Genugthuung
noch verlangen werden , nachdem Sie mich gehört . "

„ Meine Ehre duldet Ihre Worte nicht ! Das wäscht nur
Blut ab , mein Herr — "

„ Ich stehe zur Satisfaktion bereit , auf Degen oder Pistolen ,
wie Sie es wünschen mögen , sobald Sie gehört haben werden ,
welcher Kamps mit anderen Waffen uns außerdem droht .

„ Wie soll ich Ihre Worte verstehen ? "

„ Dieselben werden Ihnen sehr bald klar werden — nur zu
furchtbar klar , wenn Sie meinen Erläuterungen nur wenige Mi¬
nuten folgen wollen . Setzen wir uns . "

(Fortsetzung folgt .)



Assistenz nnch der Strandungsstätte abgegangenen S . M . S .
„ Schwalbe " oder von einem Wißmannschen Depeschenboot zu er¬
warten sein.

M a v i N e.
88 Wilhelmshaven , 8 . Septbr . Die Briefsendunge » rc . Er das Ma -

növergeschwader, UebungSgeschwader , S . M . Nacht „Hohenzotlem "
, S . M . Schiffe

„Niobe "
, „ Luise"

, „ Ariadne "
, „ Rover "

, „Mars "
, Fahrzeug „ Hay "

, Avisos
„ Grille " und „Jagd " sind bis 10 . d. Mts . Mittags nach Flensburg , von
diesem Zeitpunkt ab nach Kiel , für die Torpedobootsflottille bis zum 9 . Septbr .Abends nach Flensburg von da ab nach Kiel zu richten . — Die Panzerfahr -
Mgsflottille hat heute Morgen wieder den Hafen verlassen, um die Uebungs -
fahrteu auf der Jade bezw. in See fortzusetzen. — S . M . Kreuzerkorvette
„Viktoria " hat heute Morgen den Hasen verlassen und ist zur Vornahme einer
Kreuztour in See gegangen .

Kiel , 4. Septbr . Wie verlautet, wird das österreichische Ge¬
schwader nach Beendigung der Flottenmanöver nach Kiel zurück¬
kehren , um die Fertigstellung des auf der kaiserlichen Werft in
Reparatur befindlichen Panzers „ Erzherzog Kronprinz Wilhelm "
hier abzuwarten . Von Kiel geht das österreichische Geschwader
nach Holland , von dort nach Cherbourg und Spanien , läuft
Malta an und geht dann wieder in die heimischen Gewässer
bei Pola .

Kiel, 8 . Septbr . Nach Beendigung der Flottenmanöver vor
der Flensburger Föhrde finden als Schluß der diesjährigen Ma¬
növer Reichsfestungs -Kriegsdienstübungen vor Friedrichsort statt .
Die Festung und die umliegenden Forts sind wie im Kriege besetzt,und die Flotte sucht den Eingang zum Kieler Hafen zu erzwingen .

Odessa, 3 . Sept. Der Dampfer „ Jaroslaw" der „ Freiwilligen
Flotte " wird zu einer Dacht umgearbeitet , um dem Fürsten von
Montenegro zum Geschenk gemacht zu werden . Der „ Jaroslaw "
ist ein schönes , neues schnellfahrendes Schiff mit 1200 Tonnen
Gehalt und einer Maschine von 800 Pferdekräften . Wie verlautet ,wird die Gesellschaft der „ Freiwillige Flotte " auch dann noch die
Erhaltungskosten für den „ Jaroslaw " tragen , wenn derselbe in
den Besitz des Fürsten von Montenegro übergegangen ist.

BuenoS-AyreS , 6 . Septbr . Die Nationalregierung hat auf
Ersuchen des Gouverneurs von Entre -Rios Truppen und Kriegs¬
schiffe dorthin abgesendet .

Die Seemanöver vor dem Kaiser .
v.

Graveastetn, 6. Septbr . Die in der Richtung auf Sonder¬
burg abgedampfte Manöverflotte wendete sich in See südlich . Der
Kaiser , welcher sich an Bord der „Baden " befand , setzte sich an
die Spitze . Graf Moltke begab sich von der „ Hohenzollern " eben¬
falls an Bord der „ Baden " und blieb während des Manövers
neben dem Kaiser auf der Kommandobrücke . Die „ Hohenzollern "
mit der Kaiserin und den Fürstlichkeiten folgte . Die Manöverflotte
machte Evolutionen und hielt Schießübungen ab . Die
„ Hohenzollern " kehrte vor dem Geschwader hierher zurück .
Die Mannschaften der Schulschiffe und des österreichischen Ge¬
schwaders paradirten wie bei der Ausfahrt der Flotte auch jetztvor der Kaiserinstandarte in den Raaen . Die Schiffe gaben den
üblichen Kaisersalut . Die Kaiserin und die Fürstlichkeiten landeten
um 4 Uhr 10 Min . an der Gravensteiner Schiffbrücke und fuhrenin offenen Wagen unter dem Jubel der spalierbildenden Bevölkerungins Schloß . Die Manöverflotte ist noch nicht zurück . Das Wetter
ist bei leichter Nordwestbrise und kaum bewegter See prächtig . —
Der Kaiser , die fremden Fürstlichkeiten nebst Gefolge und Ehren¬
dienst , die Militärbevollmächtigten und die den Manövern bei¬
wohnenden fremdherrlichen Offiziere werden morgen dem Fest¬
gottesdienste beiwohnen , welcher um 10 Uhr auf dem Herzogs¬
hügel bei Gravenstein abgehalten werden soll . Am Nachmittagum 3 Uhr begeben sich die Majestäten auf der Stationsyacht nach
Glücksburg , wo im Strandhotel die FesttaW der Provinz stattfindet .

Gravenstein, 6. Septbr . Bei dem Kaiferpaar fand Abends
6 Uhr die Paradetafel für die Marine statt , um 8 Uhr begannder große Zapfenstreich , ausgeführt von sämmtlichen Musikkorpsund Tambourkorps des neunten Armeekorps , welche unter dem
magischen Lichte mehrerer Hunderte von Magnesiumfackeln
aufzogen . Das Schloß ist prachtvoll illuminirt .

Gravenstein, 6- Septbr . Heute Vormittag fand die Jn-
spizirung der Manöverflotte durch den Kaiser statt . Morgens8 Uhr setzten die Schiffe der Manöverflotte die Toppflaggen .Das österreichische Geschwader führte die deutsche Kriegsflagge am
Großmast . Der Kaiser begab sich von der „ Hohenzollern " an
Bord des Panzerschiffes „ Baden "

, des Flaggschiffs der Manöver -
flotte unter Führung des Vizeadmirals Deinhard . Die Kaiserin ,
Herzog Ernst Günther , Prinz Ferdinand und Prinzessin Mathildevon Schleswig -Holstein fuhren mit der Stationsyacht „ Farewell "
an Bord der „ Hohenzollern " und folgten mit derselben der Ma¬
növerflotte , welche um 8 ^ Uhr die Anker lichtete und nach Sonder¬
burg in See ging . Hier fand kriegsmäßiges Manöver der aus
8 Panzerschiffen , einer Kreuzerkorvette , 3 Avisos und 21 Torpedo¬böten bestehenden Manöverflotte statt , wozu eine vorher nicht be¬kannt gegebene Aufgabe vom Kaiser selbst gestellt war . Die Schul¬
schiffe „ Louise " , „ Niobe " und „ Mars "

, sowie die österreichischeFlotte waren vor Anker geblieben .
Gravenstein, 7 . Sept. Im Schlosse Gravenstein fand gesternAbend eine Paradetafel für die Marine statt , bei welcher Kaiser

Wilhelm folgenden Trinkspruch ausbrachte : „Meine Herren Ad¬
mirale und Kommandanten meines Geschwaders ! Ich spreche
Ihnen meinen innigsten Dank aus für die Leistungen , die ich
heute gesehen habe . Sie stehen am Abschluß Ihrer Ausbildungs¬
periode und ich freue mich , zu sehen , daß die Ziele , die ich Ihnen
gesteckt habe , und die Wünsche , die ich Ihnen ausgesprochen habe ,von Ihnen beherzigt und erreicht worden sind . Sie haben amEnde einer dreimonatlichen Periode eine Probe abgelegt ,die zu Ihrer vollen Ehre ausgefallen ist , nicht nurin taktischer Beziehung in Bezug auf die Führung Ihrer Schiffeund der Geschwader , sondern auch in Beziehung auf die Schieß¬ausbildung Ihrer Leute , und ich spreche mein Lob sowohl den
Kommandanten , wie auch den Offizieren der Schiffe und den
Batterieosfizieren aus . Desgleichen hat sich das Kommandomeiner Torpedoflotte im Ganzen wie im Einzelnen in jeder Be¬
ziehung bewährt , und ich hege die feste Ueberzeugung , daß beidem Grade der Ausbildung , bei der Hingebung , der Disziplin ,der Treue , mit der die Herren arbeiten , meine Flotte im Stande
sein wird , jede auch noch so ernste Aufgabe , die ich ihr stellenwerde , zu meiner vollen Zufriedenheit und zum Wohl und Heildes Vaterlandes , sowie zu dessen Ruhm zu lösen . Ich erhebemein Glas und trinke auf das Wohl meiner Marine ; sie lebe
hoch ! und nochmals hoch ! und zum dritten Male hoch !" — Derkommandirende Admiral Freiherr v . d . Goltz erbat hierauf vom
Mer das Wort zu folgendem Trinkspruch : „Gestatten EureMajestät

. Ihren Kommandanten , den allerunterthänigsten Dank
durch mich zu sagen für die sehr gnädigen Worte und Euerer
Majestät zu danken für die unerschöpfliche Gnade und Fürsorge ,mit der Allerhöchstdiefelben die Marine überschütten . Ich bitteEuere Majestät , unser Gelübde entgegenzunehmen , daß wir ar¬beiten werden , um uns dieser Gnade stets Werth und würdigzu erzeigen , und daß , wenn Euere Majestät uns brauchen , Siedie Marine stets bereit und als fertige Waffe finden werden .Zum Ausdruck dieses unseres Gelübdes bitte ich einzu¬stimmen in den Ruf : Es lebe Seine Majestät der Kaiser ,

unser Allergnädigster Herr , er lebe hoch ! hoch ! hoch !" —
Heute Vormittag fand auf dem Herzogshügel bei Schloß Gravcn -
stein ei» Feldgottesdienst statt , welchem außer den Offizieren , Ka¬
detten und Mannschaften des Manövergeschwaders , die in Booten
und Dampfbarkassen ausgeschifft wurden , noch folgende Truppen -
theile beiwohnten : das 2 . Hanseatische Infanterie -Regiment Nr .
76 , das 2 . Bataillon des Großherzoglich Mecklenburgischen Gre¬
nadier -Regiments Nr . 89 , zwei Eskadrons des 1 . Großherzoglich
Mecklenburgischen Dragoner -Regiments Nr . 17 , eine Eskadron des
2 . Großherzoglich Mecklenburgischen Dragoner -Regiments Nr . 18 ,eine Eskadron des Hannoverschen Husaren -Regiments Nr . 15 , das
Holsteinische Feldartillerie -Regiment Nr . 24 und eine Kompagnie
Pioniere . Die Musik stellte das 2 . Hanseatische Infanterie -
Regiment Nr . 76 ; die Gesänge wurden von dem evangelischen
Sängerchor der Garnison Hamburg -Altona ausgeführt . Die an
den Manövern theilnehmenden Fürstlichkeiten , der General -Felv -
marschall Graf Moltke , welcher vom Publikum mit lebhaften Zu¬
rufen begrüßt wurde , sowie die Admiralität und die Offiziere des
österreichischen Geschwaders trafen um 9 >/ , Uhr Vormittags mit
dem Aviso „ Jagd " und einem Privatdampser ein und begaben
sich zu Wagen nach dem Herzogshügel . Um 9»/ ^ Uhr landete
Prinz Heinrich in einer Barkasse und fuhr zum Besuch der kaiserl ,
Majestäten nach dem Schloß . Der Kaiser war während der Nachtim Schlosse verblieben .

Flensburg , 7 . Sept. Der „ Post" wird geschrieben : Das
gestrige Marine -Manöver bot einen unbeschreiblich schönen Anblick
dar . In der Flensburger Außenföhrde lagen die beiden Geschwa¬der mit der unheimlich schwarz aussehenden Torpedobootsfloitille , die
Segelschulschiffe und das österreichische Geschwader . Um 8 Uhr
hüllten sich die salutfähigen Schiffe in dichten Pulverdamps . Der
Kanonendonner begrüßte Seine Majestät den Kaiser , welcher sich
auf das Flaggschiff „ Baden " begab ; hier befanden sich auch der
kommandirende Admiral Freiherr von der Goltz und Vize -Admiral
Deinhard . Bald sausten die Torpedoboote ab und der Gischt
hüllte die schwarzen Fahrzeuge in ein weißes Gewand . Sie such¬ten auf offener See den Feind , welcher an unbekannter Stelle
durch sechs verankerte Doppelscheiben markirt war . „ Irene " folgte
um 8 Uhr 20 Min . , als die Geschwader in doppelter Kiellinie
hinter einander den Hafen verließen . Hierauf folgte die „ Hohen¬
zollern " mit Ihrer Majestät der Kaiserin auf der Kommando¬
brücke. Vorbei ging es an den Schulschiffen „ Niobe "

, „ Luise " ,
„ Ariadne "

, „ Rover "
, dann an den österreichischen Schiffen „ Kaiser

Franz Josef "
, „ Tiger "

, „ Erzherzogin Stefanie " . Die Matrosen
salutirten in den Raaen . Die Musikkapellen an Bord spielten die
preußische Nationalhymne ; darauf brausendes Hurrah und Mützen -
schwenken. So gings bei bewegter See , aber schönem , klarem
Wetter hinaus . Um 9 Uhr 20 Minuten marschirte die Flotte
in Doppeldwarslinie , jedes Geschwader für sich . Das zweite ging
hinter dem ersten später aus Marschformation in rechtsrangirten
Kiellinien , in Reihen rechtsum , zur Gefechtsformation über . Um
10 Uhr 35 Minuten kam das Signal vom Flaggschiff : Klar zum
Gefecht , mithin waren Scheiben (Lattenpyramiden ) in Sicht . 10
Uhr 45 Min . schwenkte die Flotte halblinks , die Torpedoboote
kamen zurückgeraufcht und sammelten sich rechts . Um 11 Uhr
teuerten die Geschwader in Staffelform auf den Feind zu . Mit
Volldampf ging es in einer Entfernung von 2500 Meter heran ,11 Uhr 30 Min . erfolgte das Signal „ Feuer eröffnen "

, und
schon blitzte es von „ Baden " auf . Die Geschwader gingen immer
näher , von links komniend , an die Scheiben heran und passirten
dieselben in paralleler Richtung . Die scharfen Granaten — Ue-
bungsmunition , d . h . ohne Sprengfüllung — zerschmettertendie Scheiben , kommen dahinter wieder hoch , werfen prächtige
Spritzfontainen zur Höhe , zwei , dreimal und senken sich erst dann
weit hinten zu Grund . Die Geschwader haben die Ziele pafsirtund schwenken links herum . Wieder geht es von der anderen
Seite an den Zielen vorbei , wieder Bug - und Breitseitfeuer von
allen Schiffen . Wieder dröhnt der Geschützdonner drohend über
die weite See ; hier sieht man nur Pulverdampf , aus welchem
Mastenspitzcn hcrvvrragen . Dort , 1000 Meter weiter zischen und
schlagen die Granaten ein und springen hoch , unzählige Fontaine »
steigen empor : ein wunderbar ernster Anblick , zum dritten Mal
schwenkt die Flotte , die der Allerhöchste Kriegsherr selbst befehligt ,
zum scharfen Feuer um und von den kleinen Zielen bleibt nichts
übrig , als einzelne zerschossene Latten . Jetzt sieht man zwischenden dicken Pulverwolken kleine weiße Wölkchen , neben den Riesen -
gefchützen öffnen an Deck und oben im Mast die Revolvcrkanone »
ihren ehernen Mund , und das Geknatter sticht merkwürdig ab
gegen das tiefe Bum -bum der Riefengefchützc . Bet der Schwen¬
kung kommt „ Hohenzollern " dicht an „ Baden " heran und die
Majestäten begrüßen sich von den Kommandobrücken aus . Dann
wenden die Schiffe ; es ist noch nicht bestimmt , was geschehen soll .
Da nehmen um 1 Uhr die Schiffe einen größeren Abstand , das
Signal „ Kurs Nordwest zum West " wird gehißt und in Kehrt¬
stellung , „Bayern " voran , wird der Befehl mit Halbfahrtgeschwin¬
digkeit ausgeführt . Am Flaggschiff steigen um lU/z Uhr andere
Signale auf ; sie sagen : „ Klar Schiff aufhören " . Das Gefecht
ist beendet . Die „ Hohenzollern " ist vorn , fragt au , ob sie abdampfenkann . Se . Majestät antwortet : Einverstanden . Und mit Voll¬
dampf rauscht sie dahin . Noch sind die Geschwader beisammen .
Meder steigen Signale auf und nieder ; sie bereiten dies Mal
große , stürmische Freude , denn Se . Majestät signnlisirt folgendes :
„ Schießen und Evolution sehr gut ; bin mit Leistungen
der Flotte zufrieden . " Ein Hurrah ertönt , dann hüllen sichdie Dampfer in dunklen Kohlenrauch ; es wird in einfache Kiel¬
linie gerückt . „ Baden " als Flaggschiff mit Sr . Majestät hat die
Führung der Flotte und so erreicht um 41/2 Uhr die Flotte in
langer Linie den Hafen . Hier salutirten wieder das Schulgeschwader
und die österreichischen Schiffe .

Schiffsbewegungen.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunst daselbst, nach dem Orte Abgangvon dort .) — S . M . BermesfungSsahrzeug „Albatroß " 17 .7. List auf Sylt 29/8 .— 29/8 Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . S .

„Ariadne " 15 .7 . Plynwuih 28 .7 . — 3 .8 . Arendal 14 .8 . — 20 .8 . Kallundborg23 . 8 . — 27 .8 . Kiel . (Poststation : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensburg .) — S . M .S . „ Blücher " Kiel 28 .8 . - 28 .8 . Eckemförde. (Poststation : Kiel.) — S . M .S . „Carola " 17 .2 . Zanzibar 11 .8 . — Seychellen . (Poststation : Zanzibar .)— S . M . Av . „ Gülle " 12 .8 . Wilhelmshaven 17 .8 . — 17 .8 . Norderney 18 .8 .— 20 .8 . Helgoland 20 .8 . — Wilhelmshaven 22 .8 . — 24 .8 . Kiel. (Poststativn :
Kiel , vom 3 .9 . ab Flensburg ) — S . M . Kreuzer „Habicht " 18 .5 . Kamerun .
(Poststation : Kamerun .) — S . M . Fahrzeug „ Hay " Wilhelmshaven . — 27 .8 .Kiel . (Poststativn : Kiel , vom 3 .9 . ab Flensburg .) — S . M . Dacht „Hohen¬
zollern " 1V.8 . Wilhelmshaven 10 .8 . — 12 .8 . Kiel 14.8 . — 17 .8 . Reval 17 .8 .— 18 .8 . Kronstadt 23 .8 . — 25 .8 . Memel 26 .8 . — 26 . 8 . Mau 27 .8 . —
28 .8 . Kiel. (Poststation : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensbnm .) — S . M . Kbt .
„Hyäne " 16 .8 . St Paul de Loanda 20 .8 . — Kamerun . (Post station : Kamemn .)— S . M . Av . „Jagd " 1 .8 . Kick . (Poststativn : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensburg .)— S . M . Knbt . „Utis " 31 .7 . Hakodate 9 .8 . — 16 .8 . Wladtwostock 21 .8 .
(Poststation : Hongkong .) — S . M . Fahrzeug „Loreley" 24 .6 . Konstantinopel24 .8 . — 27 .8 . Galatz 2 .9 . — Konstantmopel . (Poststatton : Konstantinopel .) —
S . M . S „ Luise" 6 .8 . Stockholm 14 .8 . — 19 .8 . Swinemünds 26 .8 . — 30 .8 .Kiel . (Poststativn : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensburg .) — S . M . S . „Mars " :12 .8 . Cuxhaven 14 .8 . — Wilhelmshaven 26 .8 . — 28 .8 . Kiel. (Poststativn :Kiel , vom 3 .9 . ab Flensburg .) — S . M . Fahrzeug „Nachttgal " Kamemn .
(Poststatton : Kamemn .) — S . M . VermessungSshrzg . „Nautilus " 2 .7 . Warne¬münde . (Poststativn : Kiel.) — S . M . S . „Niobe " 16 .8 . Friedrichsort . —
21 .8 . Kiel . (Poststation : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensburg .) — S . M . S . „Nixe "
21 .6 . Dartmouth 24 .7 . — 10 .8 . Azoren 10 .8 . — Canarische Inseln . (Post -
stattvn : bis 11 .9 . nach Las Palmas (Canarische Inseln ) , vom 12 .S. ab nachSanta Lmz (Teneriffas .) — S . M . Fahrzeug „Otter " Kiel, (Poststation : Kiel, )

— S . M . Miuenschnlschiff „Rhein " Kiel . — 28 .8 . Eckernförde. (PostsKiel.) — S . M . Brigg „ Rover " 6 .8 . Stockholm 14 .8 . — 22 .8 . Neufahrwi23 .8 . (Poststation : Kiel , vom 3 .9. ab Flensburg .) — S . M . Krzr . „Schwa !19 .4 . Zanzibar . (Poststatton : Zanzibar .) — S . M . Pfhrzg . „ Siegfried " A!
(Poststation : Kiel.) — S . M . Wachtboot „SiriuS " Kiel . (Poststativn : Kt— S . M . Krzr . „ Sperber " 8 .6 . Sydney 18 .7 . — Apia 17 .8 . — Marsch »!
Inseln . (Poststation : Apia (Australiens .) — S . M . Kreuzerkorvette „Victsri ,26 .7 . Wilhelmshaven 9 .8 . — 9 .8 . Helgoland 10 .8 . — 10 .8 . Wilhelmshav ,18 .8 . — 29 .8 . Wilhelmshaven . (Poststativn : Wilhelmshaven .) — S . M . W
„Wolf " 26 .8 . Hiogo . (Poststativn : Hongkong .) — Kreuzrrgeschwader : S . 1S . „Leipzig" (Flaggschiff ) 29 .7 . Macaffar 7 .8 . — Sydney . (Poststatto «Sydney (Australiens .) — S . M . S . „ Alexandrine " Neu -Guinea -Schuhgchi ,— 26 .8 . Sydney . (Poststativn : Sydney (Australiens .) — S . M . S . „Sophi29 .7 . Macaffar 7 .8 . — Sydney . (Poststation : Sydney (Australiens .) — M
növerflotte : 1 . Division (Manbvergeschwader ) : S . M . Panzersch . „ Bad «"

aggschiff) , S . M . Pzsch . „Bayern "
, S . M . Pzsch . „Oldenburg "

, S . z
^ „ sch. „Württemberg "

, S . M . Aviso „Zielen "
, 2 . Division (UebungsgeschwadvS . M . Panzerschiffe „ Kaiser " (Flaggschiff ), „Deutschland "

, „ Friedrich der Groß ,
„Preußen "

, S . M . Av . „Pfeil " 15 .8 . Kiel 13 .8 . — 18 .8 . Sonderbnrg 21— 2l .8 . Eckemsörde 22 .6 . — 22 .8 . Kiel 25 .8 . — 25 .8 . Sonderburg 29 .8 .29 .8 . Kiel . (Poststativn : Kiel, vom "3 .9 . ab Flensburg .) — S . M . S . „Ire «10 .8 . Helgoland 10 .8 . — 12 .8 . Kiel 14 .8 . — 17 .8 . Reval - 26 .8 . Zopd26 .8 . — 27 .8 . Kiel . (Poststatton : Kiel , vom Z.S. ab Flensburg .) — 3 . Divist
(TorpedobootS -Flottille ) : S . M . » v. „Blitz " (Flottillenfahrzeug ) , S . M . Ti
peoodiv .-Boot „L 3 "

, S . M . Torpedoboote „8 9"
, „8 10 "

, „8 11 "
, „8 li

„ 8 13 "
, „ 8 14"

, (1 . Torpedoboots -Division ) , S . M . Torp .-Div .-Boot „DtS . M . Torpedoboote „8 42 "
, „ 8 43 "

, „ 8 45 "
, „8 46 "

„ 8 47 "
, „8 42. Torpedoboots -Division ) 15 .8 . Kiel 18 .? . — 18 .8 . Sonderburg 21 .8 .0 .8 . Eckernförde 22 .8 . — 22 .8 . Kiel 25 .8 . — 25 .8 . Sonderburg 29 .8 .29 .8 . Kiel. (Poststativn : Kiel, vom 3 .9 . ab FlmSburg .) S . M . Torpü

DivisionSboot „ V 6"
, S . M . Torpedoboote „8 34 "

, „8 35 "
, „ 8 36 "

. „ 8 3«
.,8 40 "

, „ 8 41 " (3 . Torpedoboots -Division ) Kiel 25 .8 . — 25 .8 . Sonderbr29 .8 . — 29 .8 . Kiel . (Poststation : Kiel, vom 3 .9 . ab Flensburg .) — Pan «
sahrzeugs -Flottille : S . M . Pzfhrzg . „Mücke"

, „ Lamaeleon "
, „ Salamands

„ Viper " Wilhelmshaven 25 .6 . — 29 .8 . Wilhelmshaven . (Poststatton : A
helmshaven .) — 4 . Torpedoboots -Diviston : S . M . Torpedo -Dtv .-Boot „D SS . M . Torpedoboote „ 8 15 "

, „8 16 "
, ..8 17 "

, „8 18 "
, „8 19 " und „8 "

Wilhelmshaven 28 .8 . — 30 .8 . Kiel . (Poststation : Kiel .)

Lokales .* Wilhelmshaven, 8 . Sept. Die Seemanöver vor dem All ,
höchsten Chef der Marine haben vorläufig einen für unsere Marl
glänzenden Abschluß gefunden . Ehrende Worte der Anerkenne l
waren es , in die das höchste Lob , das der Marine überhaupt gespeul :
werden kann , das aus dem Munde Sr . Majestät des Kaise,
ausklang . Wie unmittelbar nnch beendeter Besichtigung , so spr «
Se . Maj . der Kaiser beim Marine -Festmahl in Gravenstein Wiede .
holt Seine Allerhöchste Zufriedenheit mit den Leistungen der Mari
aus . Unsere junge Flotte darf mit Recht stolz sein auf dies
schönen Erfolg , der sie von Neuem anspornen wird , ihren bi
herigen bewährten Grundsätzen treu zu bleiben . Unter dem Scheiner solchen Marine dürfen wir Küstenbewohner beruhigt der Z
kauft entgegenschauen , unter ihrem Schutz dürfen auch wir sag«
„ Lieb ' Vaterland magst ruhig sein !"

* Wilhelmshaven. 8 . Sept. Se . Kaiserl . Hoheit der Eiz
Herzog Karl Stephan , der vor 3 Wochen unsere Stadt mit seim
Besuch beehrte , ist als Kapitän z . S . L In suits der deutsch
Marine gestellt worden .

* Wilhelmshaven , 8 . Sept . In diesen Tagen werden «
Veranlassung des auswärtigen Amtes ein Sekretär des Reich
marine -Amtes und je 1 Beamter der Intendanturen Kiel w
Wilhelmshaven nach Zanzibar gesandt . Man bringt die E»
sendung derselben mit dem Verlangen der Oberrechnungskamm
nach einer größeren Spezialisirung der Rechnungslegung über k
Ausgaben für die Kolonialtruppe in Zusammenhang . Für i
Reichsregierung ist eine mehr spezialisirte Abrechnung auch desha!
von Wichtigkeit , well auf Grund derselben die weiteren Forderung «
für die Kolonialtruppen aufgestellt werden sollen .* Wilhelmshaven, 8 . Sept. Nachdem vor einigen Tagen e!
Amtsrichter der Verwaltung von Helgoland zugetheilt worden Ij
verlautet neuerdings , daß der Regierungsrath Dr . Kelch z . >
Hilfsarbeiter im Reichsamt des Innern , demnächst als Beira !
des Kaiserl . Kommissars Wermuth nach Helgoland abgehen werd''

Wilhelmshaven , 6 . Sept . Herr Banquier Schiff feici
heute nebst seiner Gemahlin das Fest der Silberhochzeit . Vs
Nah und Fern waren dem Jubelpaare zahlreiche Glückwunst
zugegangen .

* Wilhelmshaven, 8 . Sept. Da die Hebungen der Schis
in den nächsten Tagen ihren Abschluß finden , werden die für d«
Sommer in Dienst gestellt gewesenen S . M - Schiffe zum größt «
Theil noch im Laufe dieses Monats abrüsten und außer Die «
stellen . Die Schiffe des Uebungsgeschwaders werden nach A«
lösung der Manöverflotte ihre Ausrüstung bezw . Jnstandsetzui
für die Winterreise vornehmen und zwar die Panzerschiffe „ Kaiser
und „ Deutschland " in Kiel , die übrigen Schiffe in Wilhelmshaven m
zwar so , daß der Abgang nach dem Mittelmeer Mitte Oktal «
wird erfolgen können . Die Kreuzerkorvette „ Irene " , das Panzei
fahrzeug „ Siegfried " und der Aviso „ Jagd " werden in Wilhelms
haven außer Dienst stellen . Die Torpedobootsflottille wird si«
mit dem Tage der Außerdienststellung des Flottillenfahrzeug !
Aviso „ Blitz "

, auflösen und werden das Torpedodivisionskm
„II 5 "

, sowie die Torpedoboote „ 8 42 "
, „ 8 43 "

, „ 8 46 "
, „ 8 46 '

„ 8 47 " und „ 8 48 " zur Außerdienststellung nach WilhelmslM
gehen . Nach Auflösung des Manövergeschwaders wird das Panzer
schiff „ Baden " den Dienst als Stammschiff der Reservedivision d«
Ostsee , sowie die Funktionen als Wachtschiff in Kiel übernehme «
das Panzerschiff „ Oldenburg " wird nach Wilhelmshaven zurÄ
gehen , daselbst den Dienst als Stammschiff der I . Reservedivisi «
sowie die Funktionen als Wachtschiff übernehmen und schließt
zur Ausbildung von Maschinenpersonal dienen . Die Panzersahk
zeugsflottille wird im letzten Drittel dieses Monats aufgelöst m>!
tritt in ihr früheres Verhältniß als II . Reservedivision der Nord
see — Panzerfahrzeug „ Mücke " als Stammschiff — zurück . -
Die Ablösungskommandos für die auf der westafrikanischen Statt «
befindlichen Fahrzeuge (Kreuzer „ Habicht " , Kbt . „ Hyäne "

, Hui
„ Cyclop "

, Dampfer „ Nachtigal " ) werden voraussichtlich Mitte Okts
ber d . Js . von Wilhelmshaven nach Kamerun gehen .* Wilhelmshaven, 8 . Septbr . Bei Ausbruch eines Feuer
auf der Kaiserl . Werft tritt neben den bisherigen Alarmsignale «
der Werft noch das Pfeifen mit der Alarmsirene , welche auf da
Kesselhause des Maschinenbau -Ressorts angebracht ist , in Thäch
keit. — Bei Feuer außerhalb der Werft wird behufs AlarmiruH
der Werft -Feuerwehr nur das Signal mit de« Alarmglocken , ns!«
bisher , Verwendung finden . Uni falschen Alarm zu vermeide«
wird bemerkt , daß die Alarmsirene am 1 . jedes Monats , Mittag !
12 Uhr probirt werden wird .

* Wilhelmshaven, 8 . Sept. Am Sonnabend Abend hielt m
alljährlich die II . Matrosen -Artillerte -Abtheilung ihr Gartenfest i«
den Räumen der „ Burg Hohenzollern " ab . In dem fast bis m
den letzten Platz mit stämmigen Artilleristen in sauberem Parads
kleid angefüllten Garten konzertirte bis zum Dunkelwerden da!
Musikkorps der II . Matrosendivision . Nachdem das Konzert B
einem prachtvollen Feuerwerk seinen Abschluß gefunden , begab mau
sich in den Saal , woselbst sich dem festgebenden Marinetheil a «
gehörige Zauberkünstler , Gymnastiker und Athleten produzirten , di«
es init den öffentlich auftretenden Artisten dieser Art in jeder M
ziehuug umsomehr nufnehmen konnten , als die turnerischen Vou
sührungen von einer staunenswerthen Präzision und Eleganz , d -
übrigen von großer Geschicklichkeit und Gewandtheit und auch , w«
die dröhnenden Lachsalven bewiesen , von gesundem Humor zeugteö
Den Schluß des hübschen Festes bildete ein Ball , der die Meho
zahl der Anwesenden bis zum Morgengrauen beisammen hielt .



* Wilhelms - »»« «, 8 - Septbr . Unter außerordentlich zahl¬
reicher Betheiligung nahm gestern Mittag bei günstigem Wetter
das große Preis - und Konkurrenzkegeln auf dem Festplatz in der
Börsenstraße seinen Anfang . Nach Hunderten zählten die Er¬
schienenen , die sich alsbald an einer der 10 Bahnen einsanden , um
von dort aus ihre Fertigkeit in der edlen Kunst des Kugel¬
schiebens zu zeigen . Die Bahnen waren je 90 Fuß lang , nur
mit einem Mittelbrett versehen , waren also nicht übermäßig leicht
zu behandeln . Sie hatten von links nach rechts fortlaufende Nummern
erhalten , die Zifferreihe von 0— 9 über dem Kegelstand wies in
ähnlicher Weise , wie auf den Scheibenständen daS beglückende „ Alle
Neune » mit gleicher Deutlichkeit wie den beschämenden Pudel (0) .Die Anordnungen waren so getroffen , daß jeder Kegelfreund seine
Thätigkeit entfalten konnte , wo sie ihm am chancenreichsten zusein schien. Es wurde nämlich abgehalten auf Bahn 1 und 2
Preiskegeln (für 3 Tage ) , bei welchem am 3 . Tage Geldpreisevon 10 — 76 Mk . zur Verkeilung kommen . Ein wiederholtes
Werfen seitens ein und derselben Person ist auf dieser Bahn nicht
gestattet . Demjenigen , welcher sich einmal ordentlich auskegelnund seine Fertigkeit tn dieser Kunst öffentlich zeigen wollte , bot
das auf den Bahnen 3 , 4 , 6 und 6 abgehaltene Konkurrenzkegeln
hinreichende Gelegenheit . Der Einsatz betrug ans Bahn 3 und 4
je 1 Mark , auf ö und 6 je 80 Pfg . Die Betheiligung war aufallen 4 Bahnen ganz kolossal. Auf Bahn 3 erhielten nachstehende
Herren Prämien : 1 . Heidemann -Wilhelmshaven 19,70 Mk . (mit
28 Holz ) , 2 . Janssen -Eckwarden 17,70 Mk . , 3 . Wettermann -Stoll -
ham 14,80 Mk . , 4 . Stümer -Jever 11,80 Mk ., 5 . Hillen -Jever
8,80 Mk -, 6 . Janssen -Eckwarden 5,90 Mk . , 7 . Weidhühner -Olden -
burg 4,90 Mk , 8 . Runge -Oldenburg 4,90 Mk . , 9 . Wettermann -
Stollham 3,90 Mk . Aus Bahn 4 : 1 . Runge -Oldenburg 12,10
Mk . (29 Holz ) , 2 . Rath -Wilhelmshaven 10,90 Mk . , 3 . Heidemann -
Wilhelmshaven 9,10 Mk . , 4 . Runge -Oldenburg 7,30 Mk . , 5.
Janssen -Eckwarden 5,40 Mk . , 6 . Weidhühner -Oldenburg 3,60 M . ,7 . Johannes - Wilhelmshaven 3,60 Mk . , 8 . Dieckmann -Oldenburg
3 Mk . , 9 . Weidhühner -Oldenburg 3 Mk . , 10 . Janssen -Eckwarden
2,40 M . Auf Bahn 5 : 1 . Ammermann -Tossens 15,00 M . (30
Holz ) , 2 . derselbe 13,50 Mk . , 3 . Brüning -Bant 11,20 Mk . , 4 .
Hörmann -Wilhelmshaven 9 Mk . , 8 . Wempe -Tossens 6,70 Mk . ,6 . Gehrdes -Jever 4,50 Mk . , 7 . Ammermann -Tossens 4,50 Mk . ,8 . derselbe 3,70 Mk .. 9 . Peters -Wilhelmshaven 3,70 Mk . , 10 .
Ammermann -Tossens 3 Mk . (der Letztere erhielt demnach insge -
sammt 39 . 70 Mk .) Auf Bahn 6 : 1 . Heiseband 13,90 Mk , 2 .
derselbe 12,60 Mk ., 3 . Rath -Wilhelmshaven 10,40 Mk . , 4 . Runge -
Oldenburg 8,80 Mk . , 5 . Weidhühner -Oldenburg 6,60 Mk . , 6 . und
7 . derselbe je 4,10 Mk . , 8 . Liebenberg -Wilhelmshaven 3,40 Mk . ,
9 . Schumacher -Wilhelmshaven 3,40 Mk . , 10 . Rath -Wilhelmshaven
2,70 Mk . — Sehr interessant gestaltete sich auch das auf den
Bahnen 7 bis 10 abgehaltene Parthiekegeln . Hier thaten sich je
10 Kegler zusammen , zahlten ihren Einsatz und schoben . Nach
Schluß der Parthie wurde jedesmal der Gewinn abzüglich 30 °/g
Unterhaltungskosten vertheilt . Nachmittags konzertirte in derFesthalle
die Musik . Bald nach 7 Uhr wurde das Kegeln geschloffen und
der Tanz trat in seine Rechte . Die Betheiligung ließ hier manches
zu wünschen übrig .

-/ ' WtlhelmShatze » , 8 . Sept . In der am Donnerstag statt¬
gefundenen Versammlung des hiesigen Schachklubs wurde beschlossen,in diesem Jahre wieder wie früher ein Winterturnier abzuhalten .
Dasselbe soll diesmal ein sogenannte Handicap - (Vorgabe -)Turnier
sein und können sich auch Nichtmitglieder an demselben betheiligen ;
die Preise werden nach dem Berger '

schen System berechnet . Außer¬
dem soll in nächster Zeit wieder ein Preisausschreiben für Pro¬
blemlösungen veröffentlicht werden . Ferner wurde bestimmt , das
Stiftungsfest in der bisher üblichen Weise am 1 . Novbr . zu feiern .* Wilhelmshaven , 8 . Sept . Nach langer Pause wird morgenAbend wieder ein Konzert im Park stattfinden . Die Leitung des¬
selben hat Herr Mufikdirigent Wöhlbter übernommen .* Wilhelmshaven , 8 . Septbr . Auch in diesem Winter wird
der Musentempel sich wieder öffnen , um uns mit einigen Neuheiten
auf dramatischem Gebiet bekannt zu machen . Herr Theatcrdirektor
Fritz Unger , Leiter des Theaters in Bautzen und Annaberg , so¬
wie des König ! sächsischen subventionirten Theaters in Bad Elster ,wird Anfang Oktober eine auf 2 Monate berechnete Theatersaison
eröffnen , in welcher neben dem Schau - und Lustspiel namentlich
die Posse und Operette gepflegt werden sollen . Als Neuheiten
gedenkt Herr Unger aufzuführen : Die Ehre . — Der rechte Schlüssel .
— Endlich . — Sie wird geküßt . — Eva . — Der Fall Clemenceau .
— Nervös . — Die Schmetterlinge . — Die junge Garde . —
Flotte Weiber . — Mikado . — Der arme Jonathan u . s . w . Es
steht uns also eine sehr genußreiche Saison bevor .* Wilhelmshaven , 8 . Sept . Eine Kirschenblüthe mitten im
September dürfte zu den Seltenheiten zählen . Jedenfalls hat der
endlose Regen diesen etwas sehr verspäteten Trieb , der uns heute
aus dem Garten des Herrn Fedding , Kaiserstraße 19 , stammend ,
vorgelegt wurde , hervorgezaubert .

* Wilhelmshaven . 8 . Septbr . Vielfach herrscht , namentlich
unter den trotz Verbots und Strafandrohung noch immer zahl¬
reichen Spielern in staatlich nicht zugelassenen (verbotenen ) Lotterien
die Ansicht , daß die Auszahlung eines etwaigen Gewinnes vom
Lotterie -Kollekteur nicht verweigert bezw . von dem Spieler des
betreffenden Looses eingefordert und selbst gerichtlich eingeklagt
werden könne . Gegenüber dieser Anschauung ist ein vor einiger
Zeit ergangenes Erkenntniß des Oberlandesgerichts zu Frankfurt
a . M . von Interesse , in welchem , und zwar in Uebereinstimmung
mit der vorinstanzlichen Entscheidung , dem Spieler für den be-
zeichneten Fall ein Klagerecht abgesprochen wird .

A «S der Umgegend uud der Provinz
Jever , 6. Sept. Die gestrige Vorversammlung für die Pre¬

digerwahl am nächsten Sonntag war von reichlich 60 Personen
besucht. Die Versammlung beschloß einstimmig , Herrn Pastor
Gramberg hies . zum ersten Pfarrer zu wählen .

Jever , 6 . Sept. Im heutigen dritten Termin zum Verkauf
des den Erben der weil . Ehefrau des Amtshauptmanns v . Heimburg
zu Cloppenburg gehörenden Landgutes zu Horum , groß 36 Hekt .
43 Ar 81 Qu . , wurden von Herrn Proprietär Garlichs in Jever
74100 Mk . geboten ; für die Stückländereien am Moorwarfer
Tief , groß 3 Hekt . 12 Ar 03 Qu . , bot Herr W . C . Josephs in
Jever 6400 Mk . Der Zuschlag wurde noch nicht ertheilt und
neuer Termin auf den 20 . d . M . angesetzt .

Oldenburg, 5 . Sept. Was man gar nicht mehr für möglich
hielt , daß nämlich der aus dem großherzoglichen Gepäck abhanden
gekommene Koffer falsch verladen sein konnte , bewahrheitet sich
nunmehr doch. Der Koffer hat sich in einem Gepäckraum der
Güterexpedition Eutins mit seinem vollen Inhalt wiedergefunden .
Es ist nur zu verwundern , daß man dort diese Entdeckung nicht
eher gemacht hat .

Oldenburg, 5 . Sept. Mancherorts in der Umgegend der
Stadt hat man in diesen letzten schönen Tagen bereits mit der
Kartoffelernte begonnen . Auf hohem Boden ist man mit dem
Ertrage zufrieden , während auf niedrigem Boden die Kartoffel
in ihrer Entwickelung durch die Nässe gelitten hat .

Emden, 5 . Sept. Aus dem Geschäftsbericht der Herings¬
fischerei - Gesellschaft pro 15 . Juni 1889/90 entnehmen wir
Folgendes : Im abgelaufenen Jahre haben die 17 Schiffe der
Gesellschaft je vier Fangreisen zurückgelegt und zusammen heiw -
gebracht 13454i/jg handelsüblich gepackte Tonnen gegen 11127 ^/zTonnen im Jahre 1888 . Dafür wurden erzielt 350 420 Btt .
oder pro Tonne durchschnittlich 26 Mk . 5 Pf . , gegen 313 177 Bi .
oder pro Tonne durchschnittlich 18 M . 15 Pf . im Vorjahre .
Trotz des geringen Durchschnittspreises verblieb ein Ueberschuß von
24 450 Mk . Derselbe würde sich noch günstiger gestaltet haben ,
wenn nicht die gründliche Reparatur mehrerer vom Wurm ange¬
fressener Schiffe eine Aufwendung von 21 541 Mk . erfordert , und
wenn nicht die Abschreibung auf Fischereigeräthekonto wiederum
eine erhebliche Summe — 64 137 Mk . — verschlungen hätte ,
Schiffe und Fischereigeräthe sind aber nunmehr in einem vorzüg¬
lichen Zustande und glaubt man daher , für die Zukunft mit ge¬
ringen Aufwendungen und Abschreibungen auskommen zu können .
Die gesammte Position der Gesellschaft hat sich im abgelaufenen
Jahre wesentlich befestigt , indem die laufende Schuld von . 133 893
Mk . auf 81 865 (einschließlich der dem neuen Betriebsjahre zur
Last fallenden Vorschüsse) herabgemindert worden ist.

Leer , 6 . Sept. Der bisher im königlichen Ministerium für
Handel und Gewerbe kommissarisch beschäftigte RegierungsassessorDr . jur . Lotz aus Bromberg ist mit der kommissarischen Ver¬
waltung des hiesigen Landrathsamtes beauftragt worden .

Leer , 8 . Sept. Augenblicklich treten die Masern hier wieder
stärker auf , doch ist der Verlauf der Krankheit in den meisten
Fällen ein ziemlich rascher und gelinder . (O . P .)

Nordenham, 5 . Sept. Wie nunmehr mit Bestimmtheit ver¬
lautet , wird der erste Dampfer des Norddeutschen Lloyds am 20 .
ds . Mts . hier eintreffen . und zwar wird der Dampfer „ Kaiser
Wilhelm II . » als derjenige bezeichnet , welcher als erster an unsere
Piers anlegen und wahrscheinlich auch dem Pier seinen Namen
„Kaiserpier » geben wird .

Vermischtes .
— Aus der Kunstwelt werden wieder 2 Todesfälle gemeldet .Der langjährige Hofkapellmeister Deppe wie der Dichter Gustav zu

Putlitz sind aus diesem Leben geschieden.
Madrid , 5 . Sept . Die Anzahl der Cholerafälle in den

Ortschaften der Provinz Valencia hat abgenommen , dagegen ist in
der Stadt Valencia eine geringe Zunahme zu verzeichnen . In
Cadiz sind zwei Erkrankungen unter choleraverdächtigen Symptonen
vorgekommen ; in Lorenzana (Provinz Galizien ) wurden vier Fälle
von Cholera festgestellt .

Madrid , 6 . Sept . Aus den Provinzen Albadacede , Alicante ,
Badajoz , Tarangona , Toledo und Valenzia werden 115 Erkran¬
kungen an Cholera und 60 Todesfälle gemeldet .

LaRochelles , 5 . Sept . Heute Mittag fand in dem
Dynamitlager im Hafen von Lapallise eine Explosion statt . Zehn
Personen wurden getödtet und mehrere verwundet .

Berlin , 7 . Sept . Heute Morgen 6 Uhr wurden auf dem
Boden des Hauses Kottbuser Ufer 45 der Arbeiter Andreas B .
und seine Braut , die unverehelichte Anna Marie H . , erschossen
aufgefunden . Beide hatten einen Schuß durch den Kopf , unmit¬
telbar über dem Ohr . Ein Vorgefundener Brief laßt darauf schließen,
daß die Brautleute gemeinsam zu sterben beschlossen haben , weil
die Mutter des Mädchens die Verbindung nicht hat zugeben wollen .

Paris , 4 . Sept . Der Postdampfer Tigre der Messageries
Maritimes wurde heute früh auf der Fahrt von Marseille nachSt . Nazaire und Havre vom Nebel überrascht und lief bei VillezMartin auf eine Untiefe , wo er zur Stunde festliegt . Es wur¬
den Anstrengungen gemacht , einen Theil der Ladung zu löschen,
um das Schiff zu erleichtern , da man hofft , dasselbe bei der Mut
wieder flott zu machen .

Newyork , 5 . Sept . Unweit Albanh entgleisten gestern
Abend acht Schlafwagen des nach Montreal fahrenden Schnellzuges
und stürzten in den längs des Geleises hinlaufenden Graben .
Gleichwohl wurden nur drei Personen verletzt . Der Unfall ist

die Folge einer Frevelthat . lieber das Geleis war eine Schiene
gelegt worden . Die Verwaltung der Ncwyorker Centralbahn setzteeine Belohnung von 5000 Dollars auf die Ergreifung der Thäteraus , die , wie man vermuthet , ausständige Bedienstete der Eisen¬
bahn sind .

— Die Zeit , wo in Australien Goldklumpen gefunden wurden ,ist noch nicht vorüber . In Perth kamen vor einiger Zeit fünfLeute von den bei den Shawfällen gelegenen Nullaginegoldfeldern
an , welche 460 Unzen Goldstaub und einen 353 Unzen 9 Penny -
weights wiegenden massiven Goldklumpen mitbrachten .

Berlin , 26 . Aug . Eine statistische Zusammenstellung des
Fremdenverkehrs im Monat Julihat ergeben , daß während desselbenin
hiesigen Gasthofen 39 527 , Hotels garnis und Chambres garnis
3700 , sonstigen Herbergen 8057 , zusammen in öffentlichen Logier¬
anstalten 51 264 Fremde abgestiegen sind .

— (Abkürzung der Fahrt über den atlantischen Ozean .) Eine
Gruppe von Kapitalisten in Boston geht mit dem Plane um ,die Entfernung der Seereise über den atlantischen Ozean durch
Anlegung eines neuen Seehafens in Nowa Scotia , der Europa
400 Meilen näher liegt als Boston , zu verkürzen .

— Newyork , 30 . August . Ein Arbeiter der Elektrischen .
Beleuchtungsgesellschaft faßte unvorsichtigerweise einen Leitungs¬
draht an , durch den der Strom ging und wurde sofort getödtet .
Die Hand des Unglücklichen war fast ganz durchgebrannt . — In
Wheeling , West - Virginten , kamen zwei Leute einer von einer außer¬
ordentlich starken Dynamomaschine gespeisten elektrischen Leitung
zu nahe und fielen auf der Stelle todt hin aus den Draht . Ms
die Herbeieilenden sie aufheben wollten , erhielten auch sie starke
elektrische Schläge .

Berlin , 2 . Sept . Gegen den bekannten Schriftsteller
Paul Lindau ist wegen der Schabelskyschen Sache die Klage be¬
reits beim Vorstand des Vereins Berliner Presse eingeleitet . Frl .
von Schabelsky bringt immer neue Enthüllungen . So theilt sie
jetzt mit , daß das mit vielem Erfolg aufgenommene Schauspiel
„ der Schatten " ursprünglich von ihr herrühre , sie habe den Plan
dazu entworfen und nach Fertigstellung der Lindauschen Ausar¬
beitung viele wesentliche Aenderungen vorgenommen . Die Herrn
Dr . Lindau vom deutschen Theater zur Begutachtung übergebenen
Stücke habe sie zum größten Theil durchgelesen und beurtheilt .
Diese Urtheile seien dann meist unverändert als die Lindaus ans¬
gegeben worden .

— Ein Läutwerk , wie solches in keiner Kirche in Deutschland
bis jetzt besteht , wird in der neuen katholischen Kirche in Schier¬
stein i. Rheingau , angebracht . Acht metallene Röhren im Durch¬
messer von ca . 30 Centimeter , jede entsprechend kleiner , werden
vermittels eines Tastwerkes , ähnlich einem Klavier , durch Hämmer
angeschlagen , und geben so ein harmonisches Geläute . Die größte
Röhre soll den Ton einer großen Domglocke haben . In England
sind diese Läutwerke schon mehrfach angebracht und sollen sich
sehr gut bewähren .

Angekommene Schiffe .
Am Strande :

5 ./ 9 . : „Trientje "
, H . Poen , von Varel mit Mauersteinen .

8 ./9 . : „ Anatina "
, I . Ackermann , von Ellenserdamm mit Mauersteinen .

Im alten Hasen :
6 . /9 . : „Tatharina "

, M . Lamping , von Sandstedt mit Mauersteinen .
„Sophie "

, H . Men , von Strohausen mit Mauersteinen .
Im neuen Halen :

5 ./9 . : „Maria "
, L . Liedemann , von Obemdorf mit Mauersteinen .

6 ./ 9 . : „Presto "
, L . Behr , do . dv.

„Therese"
, I . Rüsch, von Glückstadt mit Kartoffeln , Gemüse » nd Obst .

„ Die Sonne "
, I . Blohm do. do.

„Anna ", H . Hausschild , do. do.
„Elisabeth "

, I . Kolster, do . do .
„Louise "

, H . Liefländer , von Königsberg mit weichen Schmttw .
, Maria "

, I . Kegler , von Altona mit Mehl .
8 ./9 . : „Antje "

, C . Pohl , von Svlborg mit Dachsteinen .
„Hoffnung "

, W . Kramer , do . do.
„ Auguste Margaretha "

, I . Stieß , von Sandstedt mit Mauersteinen .
„ 2 Gebrüder "

,
'

B . Barkhaus , von Nordenham mit Gerste nach Altrich,

Telegraph. Depesche» Be- WtlhrlmShaverrer Tageblattes .
Graben st ein , 8 . Sept . Der Kaiser fuhr auf der Pacht

„ Hohenzollern " nach Sonderburg und ritt von dort in das Ma¬
növerterrain .

Köln , 8 . Sept . Die große Maschinenhalle der Kriegs¬
kunst-Ausstellung ist in vergangener Nacht abgebrannt .

London , 8 . Sept . Nach der „ Times " -Meldung aus Zan -
sibar sind alle Versuche , den Dampfer „ Reichstag " flott zu be¬
kommen , fehlgeschlagen .

'

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Göservatorittms z« Wikhelmshave».
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Dienstag , den 9 . September : Vorm . 8,30 , Nachm . 9,28 .

Bekanntmachung .
Behufs Verlegung von Wasserleitungs -

Röhren wird die gesammte Wasserleitung

am Mittwoch , den 10. d. M .,
Abends zwischen 7 und 8 Uhr,
abgesperrt werden .

Die Einwohner werden ersucht , sich
vorher mit dem erforderlichen Wasser
zu versorgen .

Wilhelmshaven , den 6 . Sept . 1890 .

Kaisers Iniencklmtur
cker Mmme-Uailon cker Norcksee.

Submission .
Der Bedarf an frischem Fleisch soll

Seitens der Menage -Kommission der
2 . Abtheilung II . Matrosen - Division
für 3 Monate im Wege der Submission
vergeben werden .

Offerten sind mit der Ausschrift :
„Lieferung für frisches Fleisch " versiegelt
und verschlossen bis zum

IS. Mt».

an die Unterzeichnete Menage -Kommission
abzugeben .

Wilhelmshaven , den 8 . Sept . 1890 .

der 2 . Abtheil . II . Matrosen - Division .der 2 . Abtheil . II . Matrosen - Division .

Verloren
eine goldene Remontoir -Damenuhr mit
kurzer dünner goldener Kette . Der
Rand der Uhr ist kantig geschliffen ; auf
der Rückseite 1 . 17 . mit gothischen Buch¬
staben eingravirt . Die Zahlen des
Zifferblattes sind von blauer Emaille
mit Goldrand . Gegen gute Belohnung
abzugeben . Vor Ankauf wird gewarnt .

Gesunde»
1 goldener Kinder -Ohrring — 1 hell¬
brauner Herrenhut , gez. j? . — 1 gol¬
dener Kinderring mit Anker und drei
Perlen — ein altes schwarzes Klapp -
Portemonnaie mit Inhalt — 1 Drücker
zu einem Kastenschloß — 1 Kriegs¬
denkmünze 1870/71 mit Ordensblech —
1 Netz mit Strümpfen — 1 schwarze
Cigarrentasche von Seehundleder und
ein goldener Kinderring mit Am,ethyst .

Die Eigenthümer werden aufgesordert ,

ihre Ansprüche binnen 3 Monaten in
dem diesseitigen Polizei -Bureau geltend
zu machen .

Wilhelmshaven , den 6 . Sept . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Nachdem in Gemäßheit des K 7 des

Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend
die Anlegung und Veränderung von
Straßen und Plätzen in Städten pp .
der Bebauungsplan der Stadt Wil¬
helmshaven mit Ausnahme der Blätter
1 und 15 durch den Unterzeichneten
förmlich festgestellt ist, wird hierdurch
bekannt gemacht , daß der bezügliche
Plan zu Jedermanns Einsicht in der
Zeit von 10 — 11 Uhr Vormittags tm
Bureau des Unterzeichneten offen liegen
wird .

Wilhelmshaven , den 5 . Septbr . 1890 .
Der Magistrat.

Heiken._

Verkauf.
Im Aufträge wird Unterzeichneter

am Dienstag, 9 . d . Mts .,
21s Uhr Nachm .,

im Krüger schen Lokale . Neuestraße
2 hier , folgende Gegenstände , als :

mehrere Sophas , 1 mah . Spiegel
mit Konsole , 1 do . Kommode , 1 do .
Nachttisch mit Marmorplatte , 1 do .
Wäscheschrank , mehr . Stühle , Tische,
kleine und große Zeichenbretter , mehr .
Leitern , 1 Kiuderbettstelle , Gardinen¬
stangen , Eckborten , sowie viele hier
nicht genannte Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , 8 . Sept . 1890 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Rach Schluß obigen Verkaufs kommen
noch etwa 200 Flaschen Port - und
Ungarweine zum Aufsatz .

_ D - O-

Zasd-Nerplchtlilig.
Die . Jagd in der hiesigen Gemeinde

zur Größe von ca . 14VV Hektare »
in der Nähe der Stedesdorfer Halte¬
stelle soll am

Kolmabeltck ,
llm 18 . Kepiember ck. Is .,

UMlMags 2 Mr,
im Reiners '

schen Gasthofe zu Nord -
Dunum auf 6 Jahre öffentlich ver¬
pachtet werden , wozu einladet

der Jagd -Borstand .
L . E . Jabben .

Dunum , den 4 . September 1890 .

Verkauf .
Theilungshalber ist das dem Herrn

Fülss zu Rickelhausen und der Wwe .
Wedermann in Jever gehörige

Bismarckstr . 37 und 38 belegen , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Wegen der gefälligen besten Lage
bietet das Objekt einem Geschäftsmann
sowohl als einem Privatmann eine gute
Kapitalanlage .

Reflectanten wollen sich gefl. baldigst
bei mir einfinden .

Heppens , 5 . Septbr . 1890 .

H . P . Harms .



Tüchtig. (Mlbkiter
werden beim Hafenbau am Norddeich
gegen guten Lohn gesucht.

Norddeich , September 1890 .

VvrlsiK
In Vollmacht :

gez . m srnnnr .

Gesucht .
Umstände halber suche ich per sofort

resp . 1 . November

2 I,vIir11iLKv
für Kolonial - und Delikatessengeschäfte
hiesiger Firmen , unter sehr günstigen
Bedingungen .

3 . O . Ovv8vIiSii ,
Bureau für Kaufleute .

Wilhelmshaven .
Ein ordentliches

§ MäßloIsoiL Z
für die Nachmittagsstunden gesucht.

Kaseriienstraße 4 , 2 Tr . r .

Gesucht
zwei NMge DimßmaMm

mit guten Zeugnissen .
Hirsch s Nachw .-Bureau.

Zum 15 September
ein Mädchen oder Stundeumädchen für
den ganzen Tag gesucht . Meldungen
Peterstraße 4H , links . Zeugnisse sind
mitzubringen .

Ein anständiges und tüchtiges M

Hausmädchen
wird auf sofort gesucht , bezw . zur Aus¬
hülfe . Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht aus soson
ein Bäckergeselle .

A . Wilken , Roonstraße .

Gesucht
zum 15 . Septbr . oder 1 . Oktober ein

Dienstmädchen ,
welches gut melken kann .

G . I . Harms , Neuheppens.

Zu verkaufe«
MLM Rl- kUM.
E . Frerichs , Sengwarderaltendeich-

Gesucht ans sofort oder später

ein Zimmer
oder kleiner Saal
znm Abhalten von christlichen Versamm¬
lungen in Bant . Offerten unter H 1 .
an die Exped . d . Blattes .

Zu vei miethel!
zum i Oktbr . oder November die z . Z.
vom Herrn Ing . Dietrich

benutzte Etage ,
Roonstratze Nr . 7

Neubrcmen , im September .
1-slsnn .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang zum 1 . Oktbr .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Oberwoh¬
nung , sowie eine möblirte Stube .

I . Frendenthal , Neubremen ,
Mittelstr . 10 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung , 4 Räume , in Bel -
fort zum 1 . Oktober oder später .
G . Müller , Grenz - u . Börsenstr .-Ecke.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Zk Oberwohnung ,
3 Zimmer , Küche und Kammer , an
ruhige Miether . - Roonstraße 90 .

MMlUMzU « !!
ist auf sofort oder bis 1 . Oktober zu
vermiethen .

Kronprinzeustraße 18 , 2 Treppen .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine

WO " Wohnung , -WU
auch kann auf Wunsch eine Werkstätte
beigegebeu werden .

Joh . HarmS , Bäcker, Marktstr . 16 .

prell -

R -SStLMIlt .

Dienstag, Sen S Septvr. 18W :

Kmses Ksckn - Konvei' t
( Militäpmnsik ) ,

bei Mgünstiger MiiierMg im Knute (UmkänuM ),
ausgeführt vom

M8 !kkorp8 äer n . R3tr086ll-0jvi8i0ll
unter pers. Leitung ihres Kais . Musik-Dirigenten Herrn 1 . ^Völlltnvl ' .

Anfang V /z Uhr . — Entree 3V Pfg .
Hochachtungsvoll

I . v . 81rom .

Kroßer Ausverkauf.
Vorgerückter Saison halber verkaufe von heute an meine

fämmtlichen Tchuhwaaren mit 10 — 1Z Prozents
iRvVrUt . Besonders große Auswahl in

As Vsmen -Knopf- uncl ^ugstiekeln ,
sowie DamM-VWmennitkN-KkbMm

- in allen Sorten und Facons, -

Clegmte Smen- Schnür - und ZnMnhe,
^für jeden Fuß Passend , spitze und breite Facons , in großes

Auswahl vorräthig .
Es wird noch bemerkt, daß der Ausverkauf nur 14 Tage

! dauert . Achtungsvoll
MM

G

Au verkaufen
ein . wenig gebrauchtes Svpha und
ein Sophatisch .

Börsenstraße 14 , 1 Treppe .

Zu vermiethen
Marktstraße 11 , Part . r .

HHHegen der Beerdigungsfeier
meiner sel. Frau ist mein

Geschäft am

Dienstag , 9. Jeptbr.
>n Vormittags 11 Uhr bi
achmittags 5 Uhr geschkofler

L I . kekrencls.

Gesucht auf sofort
SO

event . auch gebrauchte , wenn dieselben
noch gut erhalten sind , sowie

500 lsd . Nieter
vucheneKarreu -Dielen.

Offerten mit Preisangabe erbittet

ll. IiivLk, Unternehmer,
Oldenburg i . Großh . , Kaualstraße 8 .

Zu verkaufen
etwas durch Feuer beschädigte Dachpappe
und Pappnügel , beides für den halben
Preis . Aug . Wachswuth Angustenstr .

Zu verkaufen
eine gute milchgebende Ziege . ^

Rentz , Ebkeriege .
Bin am

Mittwoch Ntorgen
mit bestem

Pferdefleisch
in Neuheppens auf dem Markt .
4t . VeKK « , Pferdeschlachter , Barel .

Bon einem heute zu empfangenden
Waggon besten, trockenen, harten

habe noch einige Fuder L 3000 Pfund
abzugebeu . Preis a Ctr . frei bei Haus
80 Pfg .

«A . Ls . Z?Lk1>SL't *-

rrm Jrrthnm vorzubeugeu , Helle kch
11 meinen geehrten Auftraggebern hier¬
durch ergebenst mit , daß ich die bestellten

MllnllldWkchlkii
aus den hier in den nächsten Tagen zu
erwartenden Schiffen prompt und zum
alten Preise ausführen werde .

8 . XVilt « .

Wem irgendwie

daran liegt

stets nur

vorzüglichsten

Caffee
zu trinken ,

der kaufe einzig
den gebrannten

ösn -Lsifn

von

V. I . LrvMI
Milhelmshaven-

Belfort .

Sofort ?>l littimcthkn
ein freundlich möblirtes

Wohn- «. Schlchiinmtt
an 1 oder 2 Herren event. mit
Burschengelaß .

k 'r . VlW , Roonstr. 15 .

In Folge höherer Preise für

schottische
Mlk-illldNiOHek
verkaufe ich von heute ab beste schot¬
tische Stückkohlen zu

Mark 37,00
und gewaschene , dreimal gesiebte Nuß¬
kohlen zu

Hlrri lL 38,SO .
Alles per Last von 4000 Pfund frei
vors Hans an einer gepflasterten Straße .

8 .

eine graue zahme Seemöve.
Abzugcben gegen Belohnung bei

Photograph Walther .

Zu verkaufen
3 Grasen Hafer in Hocken.

Beruh . Gerdes , Kopperhörn .

Gin » Zither
zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis
angabe unter 4 . bl . 1 au die E . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Oberwohnung .

Th . Müller , Grenzstraße 67 .

Aechte GXiccrin-
Schwefelmilch - Seife
aus der kgl . Hofparfümerie Wunderlich ,
Nürnberg , prämiirt 1882 , beliebteste
Toilettenseife zur Erlangung eines

schönen , sammtartigeu weißen Teints ;
zur Reinigung von Hautschärfe , Haut¬
ausschlag , Jucken , Flechten , Hitzpickeln ,
Mitessern re . zu 35 Pfg . bei C . Hasse,
vormals R . Kehssers Drogeuh . Wil¬

helmshaven .

LswmMede

Mrstm - Kaarm,
Haarbesen, Handfeger rc.,
halte von jetzt ab vorräthig und em¬
pfehle solche zu billigsten Preisen .

w . Renken ,
Bismarckstr . SS .

Groninger

Honigkuchen
vorzüglicherQualität enipfehle in Stücken
L 50 und 25 Pfg .

w . Renken ,
Bismarckstr . 5S .

Sofort zu verkaufen
ei»

Doppei -Pony ,
7 Jahre alt , tüchtiger
Läufer : auch ein

8o > l« rsg « n .
Von wem , zu erfahr , in d . E . d . Bl .

GmpfeAe prima

Steiiikolilkilliriqllktts
von Zeche Erborg

znm billigsten Preise . Waggons
für Zechenpreis .

WIK. KStkjsn,
Kaiferstraste 3 .

Is . kowwer8ede

Oanjebrüste
und Keuken ,

sowie

NM Tellowkr Rübchen
empfiehlt

Imäv . ^g-VSSM.
Lissavoner

Weintrauben
empfiehlt

Imlivig 1sN888N.
sQrwarte im September ab
^ Ulcaborg eine Ladung

Prima dünnen Hellen
Tb«r«rv,

wovon ab Bord und ab Lager
z« billigen Preisen abgebe .

kok . äs bsecke,
Brake a . d . Weser .

Kkgan
Mitesser . Kinne« Akchten , Wöthe
des chkstchts etc. ist die wirksamste Seife :
Lergmnnn

' 8 L !rk «ilbal8SM8sll «
allein fabrizirt von Bergmann n . Co .
in Dresden . Verkauf s, Stück 30 und
50 Pf . bei W . Worisse .

Logis Roonstraße 6,
Hinterhaus oben . I . Wehe » .

MM 1« WhglUtz»
Nsiisvnsssl .

Sonntag , de» 5 . Oktober :

EeäffnnW - Parftellms .
Theater - Overleitung :

seither . Leiter der Stadttheater Plauen
und Bautzen , sowie Besitzer des Kgl .

subveutiouirten Albcrt -Theaters in
Bad Elster .

Lie Saison dauert ca . 2iZ Monate .
Vom 1 . Oktober ab cuculirt eine

Abonnemenisliste .
Alles Nähere bringen die Tageszettel .

WUiüMLtlMU .

Mittwoch , den 1v . September ,
Abends 8chz Uhr :

im Vereinslokale .
Tagesordnung :

1 ) Einführung der neuaufgenommcnen
Mitglieder ,

2) Bericht über die Sedanfeier ,
3) Verschiedenes .

Der Vorstand.

Singvevein

für gemischten Chor.
Die Uebungsstunde fällt aus . Der

Wiederbeginn wird durch dieses Blatt
bekannt gegeben werden .

Der Vorstand .

PMeilW . Dem«.
Dienstag , den S . d . M :

V ev saininl nng

FMk
" "

heute eingctroffen .

w . s . Renken ,
Bismarckstr . SS .

Zum 1 . Nlweulber
üne Wohnung zu vermiethen bei

I . Schwer « , 'Bant , Ankerstraße 9 .

Hodes -Anzeige .
Statt besonderer Meldung .

Diesen Morgen um Uhr
entschlummerte sauft und ruhig
nach laugen , schweren Leiden meine
liebe Frau und unsere liebe , gute
Mutter

Lsttineior KeMlliiiil
geb . Reiners

im beinahe vollendeten 36 . Lebens¬
jahre .

Um stilles Beileid bittend bringt
dies zur Anzeige

Wilhelmshaven , 6 . Sept . l890 .

Der trauernde Gatte
C . I . Behrends nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag , Nachmittags 2 ^ Uhr , vom
Trauerhaufe , Bismarckstraße 58 ,
aus nach dem städtischen Friedhofe
statt .

Es hat dem Herrn über Leben
und Tod gefallen , unfern einzig
geliebten Sohn und Bruder

Gustav Georg
» ach langen schweren Leiden zu sich
zu nehmen . Um so schwerer trifft
uns dieser Schlag , da ihm schon
sechs Geschwister und vor 9 Mo¬
naten sein Vater in die Ewigkeit
vorangiugeu .

Um stilles Beileid bitte »

ÜielikldetMe Wllsr k . keinmm
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachmittag 2 Uhr vom Sterbe -
Hause, Grenzstraße 46 , aus statt .

Heute Morgen 8 >Z Uhr ver¬
schied nach laugen Leiden mein
lieber Mann und Vater , der Ar¬
beiter heim W .-A .-C .

Johann Drost
im Alter von 42 Jahren 1 Mon .

Die Beerdigung findet Donners¬
tag Nachmittag 3 Uhr statt .

Die imu.klmrle Mitiwe
nebst vier -Kindern .
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Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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